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So erreichen Sie uns ...
INFORMATION & BERATUNG 
Allgemeine Auskunft
Tel.: 06221 54-5400
Mo - Do 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Fr 8.00 - 13.00 Uhr
E-Mail: info@stw.uni-heidelberg.de

ServiceCenter am Uniplatz
Mo - Do 9.00 - 17.00 Uhr, Fr 9.00 - 15.00 Uhr

InfoCafé International — ICI
Zentralmensa, Im Neuenheimer Feld 304
Mo - Do 10.00 - 17.00 Uhr, Fr 10.00 - 15.00 Uhr

Psychosoziale Beratung für Studierende (PBS)
Gartenstraße 2
Tel.: 06221 54-3750
E-Mail: pbs@stw.uni-heidelberg.de

Anmeldung und Terminvereinbarung
Mo - Do 8.30 - 13.00 Uhr, 14.00 - 15.00 Uhr
Fr 8.30 - 12.30 Uhr

Offene Sprechstunde: Mo - Do 11.00 - 12.00 Uhr
(Anmeldung vor Ort zwischen 10.30 - 11.00 Uhr)

Online-Beratung (PBS)
Anmeldung unter www.pbsonline-heidelberg.de 

Sozialberatung
Sprechstunden ohne Voranmeldung:
Di 11.00 - 13.00 Uhr in der PBS
Mi 11.00 - 13.00 Uhr im ServiceCenter am Uniplatz
Tel.: 06221 54-3758
E-Mail: sozb@stw.uni-heidelberg.de

Persönliche Termine sind nach Vereinbarung möglich.

Rechtsberatung
ServiceCenter am Uniplatz
Di 14.30 - 16.00 Uhr

Kita-Verwaltung 
ServiceCenter am Uniplatz
Tel.: 06221 54-3498 
E-Mail: kitav@stw.uni-heidelberg.de
Sprechzeiten: Mo - Do 9.30 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Keine Sprechzeiten bis 11.09.2017

STUDENTISCHES WOHNEN

Marstallhof 1, 1. OG
Tel.: 06221 54-2706
E-Mail: wohnen@stw.uni-heidelberg.de
Mi 12.30 - 15.30 Uhr, Fr 9.00 - 12.00 Uhr

STUDIENFINANZIERUNG

Marstallhof 3 (Zugang neben Haupteingang zeughaus)

BAföG
Tel.: 06221 54-5404
Fax: 06221 54-3524
E-Mail: foe@stw.uni-heidelberg.de

Offene Sprechstunde im Foyer der Abteilung
Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr
Persönliche Sprechstunde
Mi 12.30 - 15.30 Uhr

Ausführliche BAföG-Beratung im BAföG-Ei
in der Zentralmensa (INF 304)
Mo 8.00 - 16.00 Uhr

Studienkredit
Tel.: 06221 54-3734
E-Mail: studienkredit@stw.uni-heidelberg.de
Mo - Fr 9.30 - 11.30 Uhr, Mi 12.30 - 15.30 Uhr

RAUMVERGABE

Bianca Fasiello
Tel.: 06221 54-2657
E-Mail: pr@stw.uni-heidelberg.de
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Liebe Studentinnen und Studenten,

hoffentlich konnten Sie schon sämtliche 
Hausarbeiten hinter sich bringen, sich aber 
ebenso erholen und den Sommer genießen. 
Auf die anstehende bunte Jahreszeit kön-
nen Sie sich beim Heidelberger Herbst ein-
stimmen, durch die Straßen und Gassen der 
Altstadt schlendern und beim Live-Konzert 
im Marstallhof tanzen.

Und falls Sie die Rückkehr nach Heidelberg 
entspannt gestalten wollen, hat das Studie-
rendenwerk Heidelberg mit einem Marstall-
brunch, Mensa-Specials und Veranstaltun-
gen wieder vorgesorgt.  

Feiern Sie mit, genießen Sie die vorle-
sungsfreie Zeit und entspannen Sie bei den 
letzten spätsommerlichen Sonnenstrahlen.

Herzlichst,
Ihre

Ulrike Leiblein
Geschäftsführerin des Studierendenwerks Heidelberg
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Dass günstiger Wohnraum in Heidelberg knapp ist, dürfte so ziemlich 
jeder Studi hier wissen. Aus diesem Grund bietet das Studierenden-
werk Heidelberg euch die Möglichkeit, an einen günstigen Wohnplatz 
zu kommen. Die rund 4.800 Wohnheimzimmer in den 65 Wohnhei-
men in ganz Heidelberg helfen etwa 13 % der Studierenden in Hei-
delberg. Das Studierendenwerk Heidelberg arbeitet daher stets 
daran, neuen Wohnraum für euch zu schaffen. 

Aus diesem Grund werden in naher Zukunft die Wohnheime im 
Neuenheimer Feld 686 bis 696 um je ein Geschoss aufgestockt. Mit 
der Aufstockung der Häuser werden je Haus drei Vierer-WGs entste-
hen. Dadurch kommen in den elf Häusern insgesamt 132 neue Bett-
plätze für Studierende zustande. 

Zunächst wird das Wohnheim Im Neuenheimer Feld 686 mit 12 
neuen Bettplätzen bezugsfähig sein. Die anderen zehn Häuser wer-
den dann im Anschluss renoviert, sodass bald die nächsten 120 Bett-
plätze folgen.

Neben der Aufstockung der Häuser werden die bestehenden 
Geschosse zudem saniert und modernisiert. Es wird sich also in den 
kommenden Jahren noch einiges im Neuenheimer Feld verändern, 
um noch mehr günstigen Wohnraum für Studierende zu schaffen. 
(jwa)  

Seit dem 1. September 2017 betreut das Studierendenwerk Heidel-
berg eine weitere Hochschule: Neben den Heidelberger Hochschu-
len, der DHBW Heilbronn, der DHBW Mosbach sowie der Hochschu-
le Heilbronn können nun auch die Studierenden der Hochschule für 
Rechtspflege Schwetzingen auf die Service- und Beratungsangebote 
des Studierendenwerks Heidelberg zählen. Vielfältige Beratungsleis-
tungen, die Wohnanlagen, ein breitgefächertes Kulturangebot sowie 
die hochschulgastronomischen Einrichtungen stehen ihnen nun 
ebenfalls offen.  

Die Hochschule für Rechtspflege Schwetzingen bietet angehenden 
Rechtspflegerinnen und Rechtspflegern aus Baden-Württemberg, 
Rheinland-Pfalz und dem Saarland ein insgesamt 24-monatiges fach-
wissenschaftliches Studium und eine zwölfmonatige Studienpraxis 
bei verschiedenen Justizbehörden. Seit Herbst 2016 werden dort 
Studierende im bundesweit ersten dreijährigen Bachelor-Studien-
gang zu Gerichtsvollzieherinnen und Gerichtsvollziehern (LL.B.) aus-
gebildet. Für das kommende Wintersemester 2017/2018, beginnend 
am 1. September 2017, werden an der Hochschule voraussichtlich 
618 Studierende erwartet.

Das Studierendenwerk Heidelberg heißt die große Anzahl an neuen 
Studierenden herzlich willkommen und ist selbstverständlich bei der 
Begrüßungsveranstaltung der Hochschule am 5. September mit 
einem Infostand in Schwetzingen vor Ort.

Weitere Informationen zur Hochschule für Rechtspflege Schwetzin-
gen oder zu den Angeboten des Studierendenwerks Heidelberg findet 
ihr unter www.fh-schwetzingen.de und www.stw-hd.de (rp)  

Mit dem neuen Semester beginnen 
auch wieder die Organisation von Ter-
minen und die Einhaltung von Fristen. 
Damit man bei den vielen Daten nicht 
den Überblick verliert, hat das Studie-
rendenwerk Heidelberg auch in diesem 
Jahr einen neuen InfoKalender für euch 
herausgegeben, der durch sein moder-
nes Design, seine handliche Größe und 
ein ausführliches Kalendarium mit aus-
reichend Platz für tägliche Eintragun-
gen überzeugt. Zudem ist er kostenfrei 
und liegt für Studierende in allen Men-
sen und Cafés aus.

Neben seiner guten und übersichtli-
chen Struktur finden sich in dem Kalender auch alle Infos zu Ansprech-
partnerInnen für die einzelnen Standorte. Wenn man also nach den 
Kontaktdaten der Zuständigen der Abteilung Studienfinanzierung oder 
der Psychosozialen Beratung für Studierende sucht, hat man mit einem 
Blick in den Kalender gleich alle Informationen zusammengefasst vor 
Augen und erspart sich auf diese Weise eine zusätzliche Recherche. 
Auch Behörden, Ämter und Kontaktdaten anderer öffentlicher Stellen 
zu allen studienrelevanten Themen findet man hier. Der InfoKalender 
erleichtert euch damit den Studienalltag und hilft dabei, ihn besser zu 
organisieren. 

Da man neben dem Studium und dem Lernen auch entspannen 
sollte, findet ihr im Kalendarium natürlich alle vom Studierenden-
werk Heidelberg organisierten Veranstaltungen. So sieht man schnell, 
wann beispielsweise der nächste Campus-Flohmarkt stattfindet und 
wann man sich dafür anmelden sollte. Damit verpasst man keine 
Termine und kann auch die eigenen Fristen organisieren und den 
Überblick behalten. (chr)  

Wenn ein neues Semester naht, ist es allerhöchste Zeit, einen Blick 
auf den letzten BAföG-Bescheid zu werfen. Müsst ihr in diesem 
Semester euren Antrag verlängern? Habt ihr auch nicht vergessen 
euren Verlängerungsantrag einzureichen, falls euer Förderzeitraum 
endet? Besonders aufpassen müssen auch Studis im fünften Fachse-
mester: Zu Beginn dieses Semesters müsst ihr einmalig einen Leis-
tungsnachweis erbringen. Den könnt ihr unkompliziert in eurem Stu-
diensekretariat erhalten. Achtet also darauf, dass ihr all eure Scheine 
vorher eingereicht habt. 

Auch wer in der Zukunft einen Studienabschnitt oder ein Pflicht-
praktikum im Ausland plant, sollte sich frühzeitig informieren: Die 
Sätze für das Auslands-BAföG sind abhängig vom Land, in dem ihr 
studiert, und somit müsst ihr einige Formulare ausfüllen. Zudem 
solltet ihr beachten, dass die Bearbeitungszeit für die Auslandsförde-
rung länger dauern kann als für das Inlands-BAföG. Da aber ein Aus-
landsaufenthalt ohnehin gut geplant sein will, fangt so früh wie mög-
lich an. Wenn ihr all dies beherzigt, könnt ihr noch die letzten vorle-
sungsfreien Wochen genießen, ohne euch Sorgen um eure 
Studienfinanzierung machen zu müssen.

Die ExpertInnen der Abteilung Studienfinanzierung beraten euch 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr im Marstallhof 3. (ari)  

Neues Semester in Sicht?
Jetzt BAföG-Folgeantrag stellen!

Die Fiebiger-Häuser im 
Neuenheimer Feld

Betreuung der Hochschule für 
Rechtspflege Schwetzingen

Alles auf einen Blick mit dem 
neuen InfoKalender
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Ein gewaltiger Sturm, eine Felsbrandung, ein attraktiver 
Mann, eine dunkle Bedrohung und ein helles Sternenlicht 
– all diese Bilder hat Sasha Riggs seit ein paar Monaten 
wiederholt in ihrem Kopf, sobald sie ihre Augen schließt. Die 
anfangs noch leicht zu unterdrückenden Träume entwickeln 
sich für die junge, introvertierte Künstlerin allmählich zu 
unumgehbaren Tagträumen, die sie konstant plagen. Sie 
kann sich nicht mehr gegen ihre Visionen wehren und 

beschließt daraufhin, ihren unterbewussten Gedanken nachzugehen. Damit 
begibt sie sich auf eine Reise, die ihr bisher ruhiges Leben in North Carolina 
vollkommen verändert. Auch wenn sie dies ahnt, kann sie dem unkontrol-
lierbaren Verlangen nicht länger widerstehen. 

Kurzerhand sitzt sie daher im Flugzeug nach Korfu. Auf der griechischen 
Insel angekommen, lernt sie noch an demselben Abend eine ihr bereits aus 
den Träumen vertraute Frau kennen, mit der sie ein unfreiwilliges, gemein-
sames Schicksal teilt. 

Doch diese Frau bleibt nicht die einzige, die Sasha auf der Insel trifft: Im 
Verlauf der ersten Tage stößt die Künstlerin auf fünf weitere Personen, die 
alle dasselbe Ziel haben: Die verlorenen Sterne wiederzufinden und sie an 
ihren ursprünglichen Ort zurückzubringen. Einer mythologischen Erzählung 
von den drei Sternen zufolge sollten diese den drei Göttinnen des Lichtes 
vor Jahrtausenden ein ewiges Denkmal am Horizont setzen, sie wurden 
allerdings von Nerezza, der Göttin der Nacht, verflucht und heimgesucht. 
Vorsorglich wurden die Sterne deshalb an drei sicheren Orten versteckt, bis 
sie irgendwann jemand finden würde. 

Sasha erkennt langsam die Mission, auf die sie sich mit ihrer Reise nach 
Korfu automatisch begeben hat und bei der ihr die fünf weiteren Personen 
behilflich sein werden. Jeder von ihnen bringt zu ihrer Verblüffung eine ganz 
besondere Gabe mit, die sich im Kampf gegen die dunkle Göttin Nerezza als 
äußerst hilfreich erweisen wird. Für das sechsköpfige Team um Sasha 
beginnt daraufhin eine gefährliche Jagd nach den Sternen und der Wettlauf 
gegen die dunkle Macht. 

Vermischt mit Magie, Romantik und vielen rätselhaften Geheimnissen 
verspricht Nora Roberts Roman „Sternenregen“ Spannung bis zur letzten 
Seite. Er ist der erste Band der Sternen-Trilogie neben den weiteren Bänden 
„Sternenfunken“ und „Sternenstaub“ der Autorin. (chr)  

Studierendenbücherei des Studierendenwerks Heidelberg
Triplex-Mensa, Grabengasse 14 (Universitätsplatz)
Montag bis Donnerstag 11.00 - 17.00 Uhr
Freitag 11.00 - 14.00 Uhr

Bis 13.10.2017:
Montag bis Donnerstag 12.00 - 15.00 Uhr
Freitag 12.00 - 14.00 Uhr

www.swhd.de

Thermalbad –  
das Wohlfühl bad  
mit Traditionfür     dichfür     dichfür     dich

gibt’s ruhezonen  
auch als freibad

Buchtipp der Redaktion

Nora Roberts: Sternenregen
Filmtipps der Redaktion

Herbst ist Kinozeit
Wenn der Herbst mal wieder nicht so golden ist und sich die Sonne 
tagelang nicht blicken lässt, kann man sich den Tag wunderbar mit 
guten Filmen versüßen. Aus diesem Grund hat der September für euch 
einiges zu bieten, denn das Marstallcafé wird zu einer günstigen Alter-
native für die in Heidelberg ohnehin chronisch abwesenden Kinos. Den 
Anfang macht am 4. September „Fast & Furious 8“, ein actiongeladener 
Film mit Dwayne Jonson und Vin Diesel auf der Suche nach einem 
normalen Leben. 

Wer Dwayne Jonson schon immer mal singen hören wollte, sollte 
noch ein paar Tage warten, denn am 11. September gibt es Disneys 
neustes Meisterwerk „Vaiana“ (engl. „Moana“) zu sehen. Der unglaub-
lich herzerwärmende Film bietet nicht nur einen singenden Dwayne 
Jonson, ein verrücktes Huhn und eine Disneyprinzessin am Strand, 
sondern auch wunderbare Bilder, tolle Musik und endlich mal wieder 
eine gute Ausrede, Disneyfilme als Erwachsene/r anzuschauen. 

Weniger familienfreundlich wird es am 18. September mit „Kong: 
Skull Island“. Der Film spielt in den 70er Jahren. Ein Trupp soll eine 
einsame Insel erkunden, wo er prompt strandet um festzustellen, dass 
die Insel von einem riesigen Affen beherrscht wird. Wer King Kong 
mag, macht hier nichts falsch. 

Den Abschluss dieses cineastisch hochkarätigen Monats macht am 
25. September Marvel mit „Guardians of the Galaxy Vol. 2“, den derzeit 
liebenswertesten Superhelden des Universums. Anknüpfend an den 
ersten Teil erlebt der Abenteurertrupp um Peter (Chris Pratt) ein wahn-
witziges Abenteuer, in dem nicht nur Peters Vater eine Rolle spielt, 
sondern auch die Persönlichkeit der Charaktere mehr zum Tragen 
kommt. Und es gibt Rockmusik und Baby-Groot, also ist der Abend 
gerettet. (ari)  
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Alle Preise in Euro für:
Studierende | Bedienstete | Gäste = Vegetarisch

September 2017 | Zentralmensa INF
Tagesmenü 1 Tagesmenü 1Tagesmenü 2 Tagesmenü 2

Fr

25
Mo

26
Di

27
Mi

28
Do

29

Suppe, 5 Cannelloni in Toma-
tensauce mit Reibekäse, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,00

Suppe, Odenwälder Schupf-
nudel-Pfanne mit Speck, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Linseneintopf mit 
Bock wurst, Kaiserspätzle,  
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Spaghetti bolognese 
mit Reibekäse, Salat der  
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Bauernbratwurst mit 
Bratensauce, Kartoffelpüree, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Milchreis mit Zimt & 
Zucker, gemischtes Kompott, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, gefüllte Zucchini,  
Tomatensauce, Salat der  
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, ungarisches Paprika-
gulasch, Salzkartoffeln, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Gemüsebratling mit 
Joghurt-Dip auf Reis, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, mediterranes Gemüse 
auf Pasta, Salat der Saison
 
2,15 | 3,25 | 5,40

zeughaus im Marstallhof, Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,80 | 0,86 | 1,45)  
Zentralmensa, Ausgabe A: Aktionsgerichte am Schlemmerbuffet

Botanik und eat & meet: Salat, Currywurst, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen u.v.m.

September 2017 | Zentralmensa INF
Tagesmenü 1 Tagesmenü 1Tagesmenü 2 Tagesmenü 2

20

19

18

21

22

Mi

Di

Mo

Do

Fr

Suppe, paniertes Schollenfilet, 
Remouladensauce, Salzkartof-
feln, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, texanisches Hacksteak 
mit Chilisauce, Reis, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 3 Maultaschen mit 
Zwiebelsauce, Kartoffelsalat, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,00

Suppe, Hähnchengeschnetzel-
tes mit Curry-Sahnesauce auf 
Reis, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Chili con Carne auf 
Reis, Salat der Saison
 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 2 Semmelknödel mit 
Champignonsauce, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Salzkartoffeln mit Kräu-
terquark, Salat der Saison
 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Penne bolognese,  
Reibekäse, Salat der Saison
 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Käsespätzle mit Röst-
zwiebeln, Salat der Saison
 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Gemüseknusperschnit-
zel, Kräuter-Dip, Salzkartoffeln, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

04

01
Mo

Fr

05
Di

06
Mi

07

08

Do

Fr

Suppe, Wurstsalat Schwä-
bische Art, Pommes frites,  
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Schweinebraten mit 
Paprikasauce, Nudeln, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, gegrillte Hähnchenkeu-
le mit Paprikasauce, Reis, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Schweinegulasch,  
Kaiserspätzle, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Schinkennudeln mit Ei, 
Reibekäse, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Maultaschen-Gemüse-
Pfanne, Salat der Saison
 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Champignontasche 
mit Kräutersauce, Reis, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Balkan-Reis-Pfanne, 
Salat der Saison 
 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Brokkoligemüse in 
Rahm auf Bandnudeln, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Allgäuer Schupfnudel-
pfanne, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Chili sin Carne auf Reis, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 3 Spinat-Käse-Taler mit 
Kräutersauce, Reis, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

11
Mo

12
Di

13
Mi

14

15

Do

Fr

Suppe, Currywurst, Pommes 
frites, Salat der Saison
 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Geflügelfrikadelle  
mit Rahmsauce, Kaiserspätzle, 
Salat der Saison
 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Fischfilet im Backteig, 
Remouladensauce, Kartoffel-
schnitze, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Schweinebraten  
mit Senfsauce, Salzkartoffeln, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Fleischkäse mit  Zwie-
belsauce, rustikale Pommes 
frites, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Makkaroni-Pfanne  
arrabbiata mit Reibekäse,  
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 2 Kartoffeltaschen  
gefüllt mit Frischkäse und  
Kräutern, Joghurt-Dip, Reis,  
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Frühlingsrolle mit süss-
saurer Sauce, Reis, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Geschnetzeltes mit 
Reis, Salat der Saison
 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Ricotta-Tortellini  
mit Tomatensauce, Reibekäse, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40
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Bereits seit fünfeinhalb Jahren ist Albertina Hinz in der Hochschul-
gastronomie des Studierendenwerks für Qualitätsmanagement 
und Hygiene zuständig. Doch auch schon zuvor waren diese Arbeits-
bereiche bei ihrer Tätigkeit als Lebensmitteltechnologin in der 
industriellen Produktion zentraler Bestandteil ihres Aufgabengebie-
tes. In erster Linie geht es bei ihrer Arbeit darum, sicher zu stellen, 
dass Hygienevorschriften und gesetzliche Vorgaben in allen Einrich-
tungen des Studierendenwerks Heidelberg eingehalten werden. 
Angesichts der Größe der Hochschulgastronomie sind Teamarbeit, 
ein angenehmes Miteinander sowie eine gute Organisation dabei 
natürlich unerlässlich. Ganz in diesem Sinne fungiert Albertina Hinz 
stets als zuverlässige Ansprechpartnerin in Sachen Hygiene für alle 
MitarbeiterInnen an allen Standorten. 

Die MitarbeiterInnen des Studierendenwerks 
Heidelberg präsentieren jeden Monat ab- 
wechselnd ihr Lieblings rezept 

Mein Lieblingsrezept 
zum Nachkochen

Avocado-Tomaten-Nudeln
Zutaten für zwei Personen
200 g Spaghetti, Salz, 1 Knoblauchzehe, 400 g Kirschtomaten,
1 reife Avocado, 10 Blätter Basilikum, 5 El Olivenöl, 1 El Zitronensaft, 
1 Tl Chiliflocken, 1 Tl Zucker, Pfeffer

Zubereitung:
Die Nudeln in kochendem Salzwasser nach Packungsanweisung 
zubereiten. Die gepellte Knoblauchzehe sollte mit den Nudeln mitge-
gart werden.

Die Tomaten vierteln und die Avocado halbieren. Der Avocadokern 
sollte entfernt und das Fruchtfleisch mit einer Gabel aus der Schale 
gehoben und gewürfelt werden. Das Basilikum grob zerzupfen und 
alles zusammen in eine große Schüssel geben. 3 El Olivenöl, den Zit-
ronensaft, die Chiliflocken und etwas Zucker hinzugeben. Dann mit 
Salz und Pfeffer würzen und vorsichtig vermengen.

Den Knoblauch mit einer Gabel zerdrücken und zu der Tomaten-
Avocado-Mischung geben. Die Nudeln abgießen, untermischen, mit 
2 El Olivenöl beträufeln und servieren.  

Der Knoblauch-Trick: Indem der Knoblauch im Nudelwasser mit 
gart, gibt er der Pasta eine feine Note. Da er gegart gar nicht so streng 
schmeckt wie roh, verleiht er der Tomaten-Avocado-Mischung 
zudem ein mildes Knoblaucharoma. (hwi)  

„The Wright Thing“ live am 30. September im Marstallhof!  
Kunst und Kultur präsentiert vom Studierendenwerk Heidelberg und bigFM/RPR1. 
Beim Heidelberger Herbst verwandelt sich die Altstadt in ein großes Spek-
takel. Tausende Menschen flanieren durch die Straßen, zahlreiche Essens-
buden locken mit verschiedenen Köstlichkeiten, und an jeder Ecke ist 
etwas geboten – natürlich auch im Marstallhof. Am zentralen Anlaufpunkt 
beim Heidelberger Herbst ist auch hier wieder einiges los. Denn wie jedes 
Jahr sorgt das Studierendenwerk Heidelberg in Kooperation mit bigFM/
RPR1. am Samstag, 30. September, für ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für die BesucherInnen. Damit sie gut versorgt sind, öffnet der 
Marstall schon ab 9.00 Uhr und bietet Kaffee und Kuchen. Ab 11.00 Uhr 
stehen auch warme Speisen vom Buffet zur Auswahl. 

Für Studis besonders interessant dürfte die BAföG-Beratung sein. 
Von 10.00 bis 18.00 Uhr erfahrt ihr alles rund um die staatliche Förde-
rung. Die ExpertInnen aus der Abteilung Studienfinanzierung des Stu-
dierendenwerks Heidelberg haben auf alle Fragen eine Antwort und 
wissen, wie ihr welches Formblatt für welchen Antrag ausfüllen müsst. 

Wer Lust hat, kann sich danach austoben und beim Torwandschie-
ßen einen gezielten Treffer landen. Es gibt tolle Preise zu gewinnen. 
Für die KünstlerInnen und HobbymalerInnen unter euch steht eine 
große Leinwand im Marstallhof zur Verfügung. Die darf von 12.00 bis 
19.00 Uhr bemalt werden, und alle können beim Live Painting mitwir-
ken. Während sich die einen noch mit Farbe und Pinsel beschäftigen, 
können die anderen schon zu Live Musik über die Wiese tanzen. Denn 

von 18.00 bis 23.00 Uhr spielt The Wright Thing auf der großen Bühne 
im Marstallhof. Diesen Auftritt sollte man sich nicht entgehen lassen. 
Die Kombo sorgt seit Jahren für gute Laune beim Heidelberger Herbst. 
Aus der Gruppe gingen schon mehrere hervorragende MusikerInnen 
hervor. So fand sich die Band um Xavier Naidoo auf der Bühne von The 
Wright Thing, andere Mitglieder spielen heute unter anderem in den 
Bands von Herbert Grönemeyer, Helmut Zerlett, Chaka Khan oder Inco-
gnito. Entstanden ist das Bandprojekt vor über 20 Jahren um den Musi-
ker Jason Wright. Seitdem überzeugt The Wright Thing mit erstklassi-
ger Live-Musik. 

In den Pausen spielt die Sängerin Frances K. Sie präsentiert Lieder 
aus verschiedenen Genres – von R’n’B und Pop bis zu Rock. Mit Energie 
in der Stimme und talentierten MusikerInnen im Hintergrund begeis-
tert sie ihr Publikum. 

Wer abends ordentlich feiert, kann sich schon auf den nächsten Tag 
freuen. Dann lädt die zeughaus-Mensa von 10.00 bis 14.00 Uhr zu 
einem ausgiebigen Brunch ein. Frische Brötchen, Antipasti, Lachs-
häppchen, Wurst- und Käseplatten – es darf geschlemmt werden. Und 
das Beste zum Nachtisch: frische Waffeln. Wer es gleich warm und 
deftig mag, kann mittags mit einem Jägerschnitzel den Kater vertrei-
ben. Außerdem stehen veganes Kürbiscurry und Pilzlasagne auf dem 
Speiseplan. Also kommt vorbei und lasst es euch schmecken. (fel)  



Langsam werden die Tage 
wieder kürzer und das Wetter 
trüber: Der Herbst steht vor 
der Tür. Damit etwas Farbe in 
die grauen Tage kommt, lädt 
euch das Studierendenwerk 
Heidelberg am 1. Oktober zum 
Brunch in die zeughaus-Mensa 
im Marstall ein. 

Passend zum Heidelberger 
Herbst werden neben fri-
schen Brötchen und Crois-
sants auch saisonale High-

lights angeboten. So könnt ihr euch auf Eier in verschiedenen Variatio-
nen und frisches Obst freuen. Zu Mittag werden zudem Hirschragout 
und deftige Semmelknödel gereicht. 

Ab 10.00 Uhr geht es los, und ihr könnt schlemmend in den Tag star-
ten. Wie immer erwarten euch neben den Highlights auch verschiedene 
Aufschnitte und Aufstriche, ein buntes Salatbuffet, Räucherlachs und 
vieles mehr. Also schaut am 1. Oktober im zeughaus vorbei und startet 
voller Genuss in den Sonntag des Heidelberger Herbstes. (jwa)  

08/mahlzeit

Hier könnte dein Artikel stehen! 
Studentische RedakteurInnen gesucht!

Faire Woche – Fairer Handel, 
fair für alle 

... wenn du dich als RedakteurIn der Campus HD versuchen willst. 
Unser hochmotiviertes AutorInnen-Team sucht noch deine Unterstüt-
zung! 

Du bist kreativ, kontaktfreudig, hast Spaß am Schreiben und wolltest 
schon immer mal hinter die Kulissen des Studierendenwerks Heidel-
berg schauen? 

Dann sende deine Bewerbung, gerne auch mit einem Probeartikel, an 
pr@stw.uni-heidelberg.de und geselle dich zu unserer lustigen Runde 
dazu, um dich an Papier und Druckerschwärze auszutoben! (ari)  

Das Studierendenwerk Heidelberg legt großen Wert auf den Fairen 
Handel. So bieten euch die Mensen und Cafés eine vielfältige Palette 
an fair gehandelten Produkten, auch aus biologischem Anbau, an – von 
Lemon Aid an der zeughaus-Bar über Bio-Zucker und Fair-Trade-Espres-

sobohnen bis hin zu „Ben & 
Jerry’s“-Eis. Der Faire Handel er- 
möglicht, dass den ErzeugerInnen 
der Rohstoffe, also etwa für Kakao, 
Zucker oder Kaffee, gerechte Prei-
se gezahlt werden, um ihnen so 
ein verlässliches und regelmäßi-
ges Einkommen zu bieten.

Die faire Woche findet vom 15. 
bis 29. September statt und ist ein 
toller Anlass, um in den Cafés des 
Studierendenwerks das Fair-Trade-
Sortiment noch zu erweitern. 
Hinzu kommen frisches Obst je 
nach dem Angebot des Marktes, 
die gefüllte Bio-Waffelschnitte 
Crossita mit Cashewkernen, Fai-
retta-Black’n’White-Vollmilch-

schokolade und cremige Joghurtschokolade, weiße Schokolade mit 
Vanille, die Fruit-Power-Enérgico-Fruchtschnitte mit Nüssen und last 
but not least die vegane Schokolade „Pur 44 %“ aus Reismilch. 

Im Marstallcafé, Botanik, eat & meet, PUR, Keplers und LEX gibt es 
zudem in der Fairen Woche eine Auswahl an Bio-Gebäcksorten aus 
fairem Handel. 

Zusätzlich wird das Studierendenwerk Heidelberg auch einige Auto-
maten in der Unibibliothek in der Altstadt, in der UB-Außenstelle Im 
Neuenheimer Feld 368, Im Neuenheimer Feld 304 und im ICI mit fair 
gehandelten Produkten ausstatten, sodass ihr euch hier auf Leckereien 
wie Fairetta-Schokoriegel und die Fruchtschnitte Enérgico freuen 
könnt. (rp)  

Mensa-Specials im September 
Der September wird abwechslungsreich und deftig-lecker. In diesem 
Spätsommer bekommen die Studis in der Zentralmensa unter ande-
rem vegane Spezialitäten, Wokgerichte, marokkanischen Lamm-Cous-
cous, mediterrane Pasta und frischen Kaiserschmarrn. 

In der Bayrischen Woche vom 18. bis 22. September wird es beson-
ders deftig – in der Zentralmensa im Feld und in der zeughaus-Mensa 
in der Altstadt bietet die Küche traditionelle süddeutsche Gerichte an. 
Neben vielen anderen leckeren Gerichten stehen auf dem Speiseplan 
frisch tranchierter Schweinebraten, Minihaxen, Schwarzbiergulasch, 
Nürnberger Bratwürstchen, Kammspießbraten und natürlich auch 
vegane und vegetarische Gerichte wie Käsespätzle mit Röstzwiebeln, 
Apfelstrudel mit Vanillesauce, Germknödel mit Vanillesauce, Kartoffel-
salat oder Rotkraut. (rp)  

Machen Sie mit bei der Fairen Woche - 
der bundesweiten Aktionswoche des Fairen Handels!

www.fairewoche.de

Veranstalter: Kooperationspartner:
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Herbstbrunch am 1. Oktober



Wir eröffnen Perspektiven für Studierende und Absolventen.

Beratungsangebot für Studierende

und Absolventen

Das Hochschulteam der Agentur für Arbeit

beantwortet Ihnen Fragen zum Berufseinstieg nach

dem Studium und ist kompetenter Ansprechpartner

zu allen Fragen rund um den Arbeitsmarkt.

Sie können jederzeit telefonisch oder per E-Mail

einen persönlichen Beratungstermin vereinbaren.

Offene Sprechstunden

• an der Universität Heidelberg

dienstags. 11-15 Uhr ZSB, Seminarstr. 2, 1. OG

• INF 304, 1.+3. Freitag im Monat, 10-12:30 Uhr

Agentur für Arbeit Heidelberg

Kaiserstraße 69/71, 69115 Heidelberg

Telefon: 0800 4 5555 00 (kostenfrei)

E-Mail: Heidelberg.Hochschulteam@arbeitsagentur.de

www.arbeitsagentur.de
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Alle Preise in Euro für: Studierende | Bedienstete | Gäste = Vegetarisch

Öffnungszeiten September 2017

Mensen
zeughaus-Mensa im Marstall Mo - Sa 11.00 - 22.00 Uhr

Triplex-Mensa am Uniplatz Mo - Fr 11.00 - 14.00 Uhr 
geschlossen bis 13.10.2017

MensaMobil Mo - Fr 11.00 - 14.00 Uhr 
(Innenhof der Triplex-Mensa)

Zentralmensa (INF 304) Mo - Fr 11.15 - 14.00 Uhr

Mensa Alte PH Keplerstraße Mo - Do 11.45 - 14.15 Uhr 
 Fr 11.45 - 13.45 Uhr 
geschlossen bis 13.10.2017

Cafés
zeughaus-Bar im Marstall Mo - Sa 10.00  -  0.00 Uhr

Marstallcafé  Mo - Fr 9.00 - 23.00 Uhr 
01.09. - 06.10.2017:  
Kino Mo 19.30 - 22.30 Uhr 
Fußball Sa 14.30 - 20.30 Uhr 
Fußball + Tatort So 13.30 - 22.00 Uhr

Lesecafé  Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr 
geschlossen bis 06.10.2017

„eat & meet“ am Uniplatz Mo - Do 8.00 - 15.00 Uhr 
 Fr 8.00 - 14.00 Uhr

InfoCafé International — ICI  Mo - Do 10.00 - 17.00 Uhr 
(INF 304) Fr 10.00 - 15.00 Uhr

Café PUR (Bergheimer Str. 58) Mo - Fr 9.00 - 20.00 Uhr 
 Sa 11.00 - 18.00 Uhr 
01.09. - 13.10.2017 Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr

Botanik (INF 304) Mo - Do 8.00 - 24.00 Uhr 
 Fr 8.00 - 23.00 Uhr 
Küche Mo - Do 8.00 - 22.00 Uhr 
 Fr 8.00 - 21.00 Uhr 
01.09. - 13.10.2017 Mo - Do 8.00 - 23.00 Uhr 
 Fr 8.00 - 22.00 Uhr    
Küche Mo - Do 8.00 - 22.00 Uhr 
 Fr 8.00 - 21.00 Uhr

Chez Pierre (INF 304) Mo - Do 8.00 - 23.00 Uhr 
 Fr 8.00 - 22.00 Uhr 
geschlossen bis 13.10.2017 

Keplers (Café Alte PH) Mo - Do 9.00 - 16.30 Uhr 
 Fr 9.00 - 15.00 Uhr 
geschlossen bis 08.09.2017

Café BlauPause Mo - Do 8.30 - 16.30 Uhr 
(PH-Cafeteria INF 561) Fr 8.30 - 13.00 Uhr 
geschlossen bis 13.10.2017

Café LEX Mo - Do 10.00 - 15.00 Uhr 
(Juristisches Seminar) Fr 10.00 - 13.00 Uhr

Augustinergasse 2
Ö� nungszeiten:
Mo-Sa 10-16 Uhr www.unishop.uni-hd.de1Anlage_ _ 68536

STUDENTENTARIFE
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Veranstaltungen im September
Fr, 01.09. | 20.15 | Marstallcafé 
Länderspiel: Tschechische Republik - Deutschland 
So, 03.09. | 20.15 | Marstallcafé 
TV-Duell: Merkel vs. Schulz
Mo, 04.09. | 20.00 | Marstallcafé 
KinoCafé: Fast & Furious 8
Mo, 04.09. | 20.15 | zeughaus-Bar 
Länderspiel: Deutschland - Norwegen
Fr, 08.09. | 20.30 | Marstall und im Botanik 
Bundesliga live 
Sa, 09.09. | 15.30 + 18.30 | Marstall  
Bundesliga live
So, 10.09. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé 
Bundesliga live
So, 10.09. | 20.15 | Marstallcafé 
TatortCafé: Stuttgart
Mo, 11.09. | 20.00 | Marstallcafé 
KinoCafé: Vaiana – Das Paradies hat einen Haken
Di, 12.09. | 20.30 | Marstall und im Botanik 
Champions League live
Mi, 13.09. | 20.30 | Marstall und im Botanik 
Champions League live
Do, 14.09. | 19.00 + 21.00 | Marstall und im Botanik 
Europa League live
Fr, 15.09. - Fr 29.09.2017 | Heidelberger Cafés 
Faire Wochen
Fr, 15.09. | 20.30 | Marstall und im Botanik 
Bundesliga live 
Sa, 16.09. | 15.30 + 18.30 | Marstall  
Bundesliga live
So, 17.09. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé 
Bundesliga live
So, 17.09. | 20.15 | Marstallcafé 
TatortCafé: Luzern
Mo, 18.09. | 20.00 | Marstallcafé 
KinoCafé: Kong: Skull Island
Di, 19.09. | 20.00 | Marstall und im Botanik 
Bundesliga live
Mi, 20.09. | 20.00 | Marstall und im Botanik 
Bundesliga live
Fr, 22.09. | 20.30 | Marstall und im Botanik 
Bundesliga live 
Sa, 23.09. | 15.30 + 18.30 | Marstall 
Bundesliga live 
So, 24.09. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé 
Bundesliga live
So, 24.09. | 20.15 | Marstallcafé 
TatortCafé
Mo, 25.09. | 20.00 | Marstallcafé 
KinoCafé: Guardians of the Galaxy Vol. 2
Di, 26.09. | 20.30 | Marstall und im Botanik 
Champions League live
Mi, 27.09. | 20.30 | Marstall und im Botanik 
Champions League live
Do, 28.09. | 19.00 + 21.00 | Marstall und im Botanik 
Europa League live
Fr, 29.09. | 20.30 | Marstall und im Botanik 
Bundesliga live 
Sa, 30.09. | 09.00 | Marstall 
Heidelberger Herbst mit „The Wright Thing & 
Special Guests“
So, 01.10. | 10.00 - 14.00 | zeughaus 
Brunch
So, 01.10. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé 
Bundesliga live
So, 01.10. | 20.15 | Marstallcafé 
TatortCafé
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Am Samstag, den 23. September, erwartet 
euch ab 19.30 Uhr im Marstallcafé eine 
besondere Kombination aus Texten und 
Musik, denn an diesem Abend lädt das 
Heidelberger Dichterkollektiv KAMINA 
gemeinsam mit der Heidelberger Swing-
Band „Delta Django Collective“ und in 
Kooperation mit dem Studierendenwerk 
Heidelberg zu einer literarischen Fete ein. 
Während die KAMINA-DichterInnen ihre 
Texte live und in verschiedenen Sprachen 

vorlesen, bildet die Musik des „Delta Django Collective“ mit New-Orle-
ans-Jazz der 20er Jahre, französischen Walzern und traditioneller Spiel-
weise der Roma eine perfekte Ergänzung. Genau dieses Zusammenspiel 
aus Musik und vorgetragenem Text macht den auf der ganzen Linie 
beschwingenden Charakter dieses Abends aus. Gesungen wird hierbei 
natürlich auch – und das ebenfalls in verschiedenen Sprachen wie bei-
spielsweise Deutsch, Englisch und Französisch.

Der studentische Dichterkreis KAMINA wurde 2011 gegründet. Seitdem 
bietet er allen interessierten Dichterinnen und Dichtern eine Bühne, um 
ihre literarischen Werke vorzustellen und sich mit Gleichgesinnten auszu-
tauschen. Fachrichtung, Semesterzahl und Nationalität spielen hier keine 
Rolle – alles, was zählt, ist der Spaß am Schreiben. Weitere Informationen 
erhaltet ihr unter www.kamina-dichter.de. (hwi)  

Sonntage wecken schnell die Vorfreu-
de auf ein ganz bestimmtes Fernseh-
programm. Zunächst wird tagsüber 
der Fußball über den Bildschirm 
gekickt, wenn die Bundesligasaison 
wieder beginnt. Um 20.15 Uhr läuft 
dann der Kultkrimi des deutschen 
Fernsehens: der „Tatort“. Natürlich 
bietet euch das Marstallcafé genau 
diese sonntäglichen Fernseh-High-
lights und überträgt daher den ganzen 
Tag die Fußballspiele der Bundesliga 
live auf großer Leinwand. Für alle Fuß-
ballbegeisterten ist dies ein ganz 
besonders geselliges Ereignis, wenn 
man gemeinsam mit anderen Fans für 

die Lieblingsmannschaft mitfiebern kann und um den Auf- oder Abstieg 
bangt. Das Marstallcafé ist der passende Raum, da es genügend Platz 
und außerdem gemütliches Ambiente für alle Fußballbegeisterten bie-
tet. Nach dem Fußballnachmittag füllt sich das Marstallcafé dann abends 
mit den Krimifans. Um 20.15 Uhr ertönt schließlich die allbekannte Titel-
musik, und auch der Krimi wird auf großer Leinwand übertragen. 

Während des gesamten Sonntags kümmert sich das Team des Mar-
stallcafés um euer leibliches Wohl, unter anderem mit den beliebten 
selbstgemachten Flammkuchen in herzhafter oder süßer Variation, und 
neben süßem und salzigem Popcorn erwarten euch noch diverse andere 
Snacks. Bei den Getränken steht wie sonst auch die gesamte gastrono-
mische Bandbreite des Marstallcafés parat, die von Café über Radler bis 
hin zu Bionade reicht – hier ist sicherlich für jeden Durst die richtige 
Erfrischung dabei! (chr)  

Swing-Band und Literatur am 
23. September im Marstallcafé

Der Fernsehsonntag im 
Marstallcafé
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Literatur im Wandel von
Zeiten und Kulturen

Ob als spannende Fantasy-Geschichte, lustige Komödie oder 
wohlklingendes Gedicht, Literatur ist in unserem Leben allge-
genwärtig. Aber auch bei Buchverfilmungen, im Theater oder 
beim Heidelberger Literaturherbst ist sie anzutreffen. Auf die-
se Weise erzielen literarische Texte große Aufmerksamkeit und 
werden gelesen, ob auf herkömmlichem Papier oder auf dem 
Bildschirm. Ja, auch in unserer heutigen Medienlandschaft ge-
winnen sie eher noch zusätzliche Facetten hinzu anstatt an Ein-
fluss zu verlieren.

Bücher und Geschichten waren für mich schon immer wich-
tige Bestandteile meines Lebens – und das nicht erst, seitdem 
ich selbst Literatur studiere. Es ist daher nicht verwunderlich, 
dass Bibliotheken und große Buchhandlungen definitiv zu den 
Orten gehören, wo ich mich am liebsten aufhalte. Angesichts all 
des Wissens und der Inspiration, die die langen Regalreihen aus-
strahlen, kann man hier direkt ehrfürchtig werden. 

Und dabei ist dies ja nur ein kleiner Einblick in die riesige Welt 
der Literatur. Allein in Deutschland gibt es über 80.000 Neuer-
scheinungen pro Jahr. Auf viele Jahre und die ganze Welt hoch-
gerechnet, bedeutet das Milliarden von Seiten, die kein Mensch 
allein in seinem Leben jemals wird bewältigen können. Wie viele 
Texte es geben muss, die längst vergessen sind, die kaum je-
mand je beachtet hat. Andere Werke dagegen werden häufiger 
gelesen – manchmal noch nach Jahren oder gar Jahrhunderten. 
Diese kanonisierten Texte werden meist untrennbar mit dem 
Kulturgut der jeweiligen Nation assoziiert. 

Aber auch in ihrer Gesamtheit gesehen ist die Welt der Lite-
ratur aus unserem Leben nicht wegzudenken. Als unverzichtba-
rer Bestandteil unserer Gesellschaft prägt sie die Persönlich-
keit und die Identität jeder/s Einzelnen. Dieser Prozess beginnt 
schon sehr früh. Auch Erwachsene erinnern sich meist noch an 
viele Geschichten und Märchen, die man ihnen als Kind vorgele-
sen und erzählt hat. Von da setzt es sich fort. Egal ob Romane, 
Theaterstücke oder Gedichte, die Literatur, mit der wir uns be-
schäftigen, prägt uns – sie formt unser Weltbild, unsere Denk-
weisen und eröffnet neue Horizonte. 

Ja, man kann sogar sagen, dass alles, was wir in unserem Le-
ben gelesen haben, einen Einfluss auf unseren Schreibstil und 
die Texte hat, die wir selbst verfassen. Auf diese Weise sind li-
terarische Texte bereits seit Jahrhunderten intertextuell mitei-
nander verwoben. In einem riesigen – leider häufig nur schwer 
erkennbaren – Geflecht beziehen sie sich aufeinander. Egal ob 
vom Autor gewollt oder nicht gehören diese Bezüge zu jedem 
einzelnen Text und verbinden ihn mit anderen literarischen 
Werken. Das so über die Jahrhunderte entstandene literarische 
Netz verbindet uns, sowohl mit anderen Kulturen als auch mit 
der Welt unserer Vorfahren. So prägt es nicht nur unser ganz 
persönliches, sondern auch das kollektive Gedächtnis unserer 
heutigen Welt.

Heike Wittneben 

Die Campus-Autorinnen und -Autoren erzählen jeden Monat
abwechselnd aus ihrem Leben.

Spendezeiten:
Montag 8:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag - 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag - 14:00 - 19:00 Uhr
Freitag 8:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 16:00 Uhr

Deine Aufgaben
•   Kioskmitarbeiter: Griller/Zapfer/Verkäufer
•   Servicekräfte
•   Buffetkräfte und Spüler
•   Logistiker

Dein Profi l
•   Mindestens 16 Jahre alt für den Kioskbereich
•   Mindestens 18 Jahre alt für alle anderen Bereiche
•   Hochmotiviert
•   Zeitlich fl exibel

Jobben in der WIRSOL Rhein-Neckar-Arena!
www.ereignis-macher.de/karriere

Interessenten wenden sich bitte online an:
personal.sinsheim@compass-group.de 

als Minijobber / Aushilfe (m/w)

Bewirb‘ Dich jetzt!
Komm‘ in unser Team und 
sei bei allen Events live dabei...

Stundenlohn 10,00 €




